
 

Alle Spenden, die wir einnehmen,  

kommen der Gemeindediakonie (80%)  

und der Arbeit des Diakonischen Werkes Ruhr- Hellweg (20%) 

zugute. 

 

Uns sind die Sorgen und Nöte im Stadtteil Pelkum-

Wiescherhöfen nicht egal,  

weil unser Glaube an einen menschenfreundlichen Gott  

und die Nächstenliebe nicht zu trennen sind. 

 

Spendenkonto:  

Ev. Kirchenkreis Hamm,  

IBAN: DE67 3506 0190 2007 7200 28     

WICHTIG!!  Verwendungszweck: 35123/351014757 

 

   Also… „einfach mitmachen“! 
 

Die Spenden werden auf dem Konto des 

Kirchenkreises gesammelt und über die 

Nummer im Verwendungszweck der 

Kirchengemeinde Pelkum-Wiescherhöfen 

zugeordnet. 

 
 

 

 

 

Ev. Kirchengemeinde 

Pelkum-Wiescherhöfen 

Diakonie-Wochen 2024 
 

6. bis 27. Oktober 2024 

 

 

 
 

„Sei ein Mensch!“ 
Diesen Leitsatz gab der Vater des bekannten  

Sportkommentators Marcel Reif,  

seinem Sohn mit auf den Lebensweg. 

Nicht hinzunehmen, wenn andere ungerecht  

behandelt, diffamiert und gedemütigt werden.  

Sondern seine Stimme zu erheben  

gegen die Ungerechtigkeiten in der Welt. 

 

In diesem Jahr stellen wir unserer Diakoniewochen  

unter dieses Motto! 

 
 

Diakonie in der Gemeinde 



      Diakoniewochen in der Ev. Kirchengemeinde Pelkum-Wiescherhöfen 

 

Auftakt 
Sonntag, 6. Oktober 2024  

Erntedank-Gottesdienste 

um 9:30 Uhr in der Thomaskirche 

um 11 Uhr in Friedens- und Jakobuskirche.  
 

          

 

 

Mittwoch, 09. Oktober 2024 

14 – 16 Uhr Pelikanum 

Kamener Str. 181, 59077 Hamm 
 

„Spiele-Nachmittag für jung und alt  

mit Kaffee und Kuchen“ 
 

mit der KiTa Jakobus u. d. 

Altengerechten Quartiersentwickung 

 

 
 

 

Sonntag, 13. Oktober 2024, 16 Uhr 

Thomaskirche 

 Lohauserholzstraße 18, 59067 Hamm 
 

 „Mitsing-Konzert“ 

 Schlager und Hits zum Mitsingen 

 mit „Gospel & Fun“ 

 
 

 

 

Freitag, 25. Oktober 2024, 20 Uhr, 

ThomasKulturKirche 

Lohauserholzstraße 18, 59067 Hamm 
 

Lesung der syrischen Poetin Lina Atfah 
 

Lina Atfah wurde 1989 in Syrien   

  geboren und studierte in Damaskus  

  arabische Literatur. 

Als Autorin, die sich von Beginn an mit  

            sozialen und politischen Fragen                             

            auseinandergesetzt hat, geriet Lina Atfah     

  immer mehr in Konflikt mit dem  

Assad-Regime.  2014 erhielt sie die  

  Erlaubnis, das Land zu verlassen und kam  

  nach Deutschland. 2019 wurde ihr erster Gedichtband auf  

  Deutsch veröffentlicht: »Das Buch von der fehlenden Ankunft«,  

auf das 2022 der Band »Grabtuch aus Schmetterlingen«  

folgte. 2020 wurde sie im Rahmen der Frankfurter  

Buchmesse mit dem LiBeraturpreis ausgezeichnet.  

Seit 2014 lebt Lina Atfah in Wanne-Eickel in NRW. 

 

 
  

 
 

  Abschluss 
27. Oktober 2024, 11 Uhr Friedenskirche 

Weetfelder Str. 104, 59077 Hamm 
 

Zentraler Gottesdienst 

anschließend Oktoberfest 

mit Weißwurst, Bratwurst, Laugengebäck und Bier. 


